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Franz Weiß (* 18.1.1921, † 4.6.2014), akademischer Maler und 
Bildhauer, lebte in Bärnbach, tregisttal.

in 246 orten in Österreich und im ausland befinden sich arbeiten 
des Künstlers im öffentlichen raum. Dieses Œuvre umfasst Kirchen- 
und Kapellenausstattungen, Kleindenkmäler und historische 
zyklen in den techniken der Fresko- und seccomalerei, der email-, 
tafel-, hinterglas- und tuchmalerei, der Kupfertreibarbeiten, des 
Mosaiks und der Farbglasfenstergestaltung sowie der Bildhauerei 

in holz und stein. zum Lebenswerk des Künstlers gehören außerdem das Medium der 
aquarell- und hinterglasmalerei, die technik des holzschnittes mit 408 Motiven, weiters 
Buchillustrationen und Bucheinbände. Das Kunstschaffen und die persönlichkeit von 
Franz Weiß bilden eine einheit, gewachsen aus der tradition, der Liebe zur natur und der 
heimat. als Leitmotiv durchzieht sein vielfältiges schaffen die Behandlung theologischer 
themen, die er aus einer tiefen, christlichen Weltsicht schöpft. zum früh erkennbaren 
talent kam eine gediegene ausbildung, unterbrochen durch fünf Jahre Kriegsdienst, 
vermittelt durch die Lehrerpersönlichkeiten rudolf szyszkowitz, albert paris Gütersloh 
und herbert Boeckl in Graz und Wien.
in einer unverwechselbaren stilsprache der expressiven Farb- und kraftvoll strengen 
Formgebung bewahrt sich der Künstler seine individualität, die er, dem Gegenständlichen 
treu bleibend, zu einem markanten realismus reduziert. Das sichert ihm eine eigenständige 
position innerhalb der österreichischen Malerei. im Jahr 1979 wurde Franz Weiß der 
titel professor verliehen, von den zahlreichen auszeichnungen seien der ehrenring des 
Landes steiermark, die Verleihung des Österreichischen ehrenkreuzes für Wissenschaft 
und Kunst und das Große Goldene ehrenzeichen des Landes steiermark mit dem stern 
genannt. Die Werke des Künstlers wurden seit 1945 in über 90 personalen und in 
zahlreichen Gemeinschaftsausstellungen im in- und ausland der Öffentlichkeit vorgestellt. 
Der Künstler leitete über Jahrzehnte zahlreiche hinterglasmal- und holzschnittkurse 
im inland. an der cusanus-akademie in Brixen vermittelte er von 1977 bis 2007 als 
Kursleiter hinterglasmalerei und war von 1975 bis 2000 an der Katholischen akademie in 
augsburg als Gastreferent für hinterglasmalerei und holzschnitt tätig. seit den 1950er-
Jahren befassen sich rezensionen, Kulturberichte, rundfunk- und Fernsehsendungen 
mit seinem Wirken. im Jahr 2005 kam es zur Gründung des gemeinnützigen Vereines 

„Freunde Franz Weiß im imma Waid-haus Mariazell“ und der errichtung der Galerie. am 
18. Jänner 2009 wurde das Franz Weiß Museum in Voitsberg eröffnet.                                                                                                                       
 Ruth Trigl

„Und wenn er nur eine Blume malt, 
immer erfasst er das ganze Wunder des Lebens ...“

(Hanns Koren, Univ.-Prof., ehem. Landtagspräsident der Steiermark)
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MittWoch, 07. noVeMBer 2018
BeGinn: 19.00 uhr
ort: steierMarKhoF
eKKeharD-hauer-strasse 33, 8052 Graz

Ing. Johann BaUmgartner, mas
[Kulturreferent des steiermarkhofs]

em. UnIv.-Prof. Dr. götz Pochat
[Kunstgeschichte an der Karl-Franzenz-
universität, Graz]
 
uraufführung
KomPonIst PaUL maIer (*1997)
Bilder der Blume op. 104
Variationen für englischhorn und Klavier
 
ausführende
sabrina csrnko [englischhorn]
Paul maier [Klavier]

Begrenzte teilnehmerinnenanzahl,
teilnahme nur mit Voranmeldung möglich.
Wir weisen darauf hin, dass es keine 
namentlichen platzreservierungen gibt.
tel.: +43 (0) 316 / 8050-7111,
office@steiermarkhof.at

Wir empfehlen eine klimafreundliche anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln: GVB Buslinie 33 (haltestelle „steiermarkhof“) oder
Buslinie 31 (haltestelle „peter-roseggerstraße“). Überdachte Fahrradabstellplätze, e-tankstelle, Gästeparkplätze (kostenpflichtig) 
stehen zur Verfügung.

Mit der teilnahme an der Veranstaltung stimmen sie der anfertigung von Fotos, ton- und Filmaufnahmen sowie deren 
Veröffentlichung zu.
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